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Mini-Richtfest im Horner Bad 

Dachstuhl des neuen Aufsichtshäuschens gerichtet 

 

Bremen, Juni 2021. Im neuen Horner Bad nimmt nun auch das 

Aufsichtshäuschen des zukünftigen Freibades immer mehr Gestalt an. Am 

Mittwoch, den 09. Juni 2021 lud das zuständige Architekturbüro janßen bär 

partnerschaft mbB alle anwesenden Handwerkerinnen und Handwerker 

anlässlich des gerichteten Dachstuhls des Aufsichtshäuschens zu einem 

Mini-Richtfest ein, um sich bei Kaltgetränken und Essen vom Grill für die 

bisher geleistete Arbeit zu bedanken. Die geltenden Hygienebestimmungen 

wurden dabei durchgängig eingehalten. 

 

Nach derzeitigem Stand ist vorgesehen, dass das Kombibad ab Anfang 

2022 genutzt werden kann. Das Bauvorhaben liegt damit im Zeitplan. 

Aktuell ist ein großes Zelt auf dem Freibadgelände zu sehen. In diesem 

fand aber nicht das Mini-Richtfest statt, sondern es dient zur 

wetterunabhängigen Verfliesung des 50-Meter-Freibadbeckens. Im neuen 

Hallenbad schreiten die Decken- und Fliesenarbeiten ebenfalls gut voran. 

 

Das 1960 von der Gesellschaft für öffentliche Bäder mbH (jetzt Bremer 

Bäder GmbH) eingeweihte Horner Bad wird im Rahmen des 

Bäderkonzeptes neu gestaltet und um ein Sportbad – als Ersatz für das 

Unibad – ergänzt. Es soll moderner werden, kosteneffizient zu betreiben 

und für alle attraktiv sein. Das Konzept für das Kombibad in Horn-Lehe 

sieht vor, dass es zur Schwimm- und Trainingsstätte von Schulen und 

Vereinen wird. Gleichermaßen sollen aber auch ausreichend Zeiträume für 

das öffentliche Schwimmen angeboten werden.  

 

Weitere Informationen zu den Baugeschehen der Bremer Bäder GmbH gibt 

es auf www.bb-bauen.de. Interessenten können dort auch den Bau-

Newsletter der Bädergesellschaft abonnieren. 

 


